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fo manchen Vorgängen organifchen Lebens hat. Wie in diefen oft die verfchiedenften Entwicelungsitufen

gleichzeitig nebeneinander ftehen, von der Knofpe bis zur Frucht, von der fehlichten Einfalt des Kindes

bis zur vielfeitigen Welterfahrung des älteren Mannes, und wie doch diefer ganze Kreislauf des Lebens

nad) feften und flaren Gefegen fich abipielt, fo gelten folche Gefege auch für die Entwicelung des

deutfchen Rathaufes. Wollen wir fie finden, fo dürfen wir uns ebenfowenig wie bei der Beurteilung

menfchlicher Lebensporgänge an die individuelle Bildung der Cinzelformen halten, wir müffen vielmehr

den inneren Organismus der Bauten, ihre Zwecbeftimmung betrachten, wie fie fich in der Grundriß-

anordnung am Flarften fpiegelt. Gelingt es, für diefe eine fchlichte einfache Grundform zu finden und

aus dem Bedürfnis der älteften Zeit zu verftehen, ift e8 weiter möglich, den Nachweis zu führen, daß

aus folchen einfachen Anlagen fich die reicheren Beifpiele verfchiedener Art allmählich und in mancherlei

Zwifchenfiufen entwickelt haben, fo fünnen wir aud, ohne Einreihung in eine jtrenge Zeitfolge ein volles

Berftändnig der Entwicelung, eine zufammenfaffende Erflärung der einzelnen Bauten gewinnen.

 
  

Abb. 2. Stadtplan von Paderborn. Nad) Ludorf, Bau: und Kunftdenkmäler in Weftfalen.
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